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Alf i l  WG

Cobra Forte®

Cypermethr in  SF

Moxa

Toniv it®

Dithianon WG 5 kg

Dicavel  SL 5 lt

Duroschneck Longl ife  20 kg

Finy  100 gr

Contender  1  kg

Napronol  Top Set

Tr inexx Top 1lt  +  5  lt



Wirkstoff

Fosetyl  74.6% (a ls  80%

Aluminiumfosetyl

Formul ierung

WG Granulat

Zulassugnsnummer

W 7605

Gebindegrösse

1 kg (14x 1kg)



Anwendung 
Erdbeere

Rhizomfäule,  Rote Wurzelfäule

0,5% 5 kg/ha

Giessen oder  spr itzen.  Vor  der  B lüte und nach der  Ernte

Birne/Nashi

 B i rnenblütenbrand

0,3% 4.8 kg/ha

 Spr itzen.  Vom Austr ieb b is  zum Abblühen.

Reben

 Falscher  Mehltau der  Rebe

Tei lwirkung:  Graufäule  (Botryt is  c inerea)

0,125% 2.0 kg/ha

 Vor-  und Nachblütenbehandlung b is  spätestens Mitte

August.  Spr itzen.  Nicht  mit  Kupfer  mischen!

Kopfsalate

 Falscher  Mehltau 

 2 .0  kg/ha 2 Wochen Wartefr ist .

 Spr itzen.

Kürbisgewächse

 Falscher  Mehltau 

 0 .3% 3.0 kg/ha 3 Tage Wartefr ist .

 Spr itzen.

Bäume und Sträucher

 Falscher  Mehltau,  Pathogene Bodenpi lze.

 0 .25% 

 Spr itzen.

Rosen

 Falscher  Mehltau,  Pathogene Bodenpi lze.

 0 .25% 

 Spr itzen.



Wirkstoff

Aluminiumphosphid  56%

Formul ierung

GE Gaserzeugendes Produkt

Zulassungsnummer

W 7606

Gebindegrösse

1 kg (12x 1 kg)



Anwendung 
Beerenbau a l lg .

Maulwürfe,  Wühl-Scherenmäuse

3-5 Pel lets  pro  3-10 m Ganglänge

Obstbau a l lg .

Maulwürfe,  Wühl-Scherenmäuse

3-5 Pel lets  pro  3-10 m Ganglänge

Reben

Maulwürfe,  Wühl-Scherenmäuse

3-5 Pel lets  pro  3-10 m Ganglänge

Gemüsebau a l lg .

Maulwürfe,  Wühl-Scherenmäuse

3-5 Pel lets  pro  3-10 m Ganglänge

Feldbau a l lg .

Maulwürfe,  Wühl-Scherenmäuse

3-5 Pel lets  pro  3-10 m Ganglänge

!Keine Anwendung im Hausgarten!

!Auslegestel len gut  verschl iessen!

!Darf  nur  im fre ien Gelände verwendet werden!

!Nicht  bei  Regen oder  starkem Nebel  verwenden!

!Die  behandelte F läche während 2 Tage n icht  betreten!

!Darf  nur  mit  einer  Fachbewil l igung verwendet werden!



Wirkstoff

Cypermethr in  11% 100 g/ lt

Formul ierung

EC Emulsionskonzentrat

Zulassungsnummer

W 7609-1

Gebindegrösse

1 lt  (12x 1 lt )    5  l t  (4x  5 lt )



Anwendung 
Liegendes Rundholz  im Wald und auf  Lagerplätzen

Borkenkäfer ,  Werftkäfer

0.45%

Gemüsebau

Diverse Gemüsesorten.  S iehe BLV Bewi l l igung.

0.025% 0.25 lt

Wartefr ist  zwischen 3 Tage und 4 Wochen.  Je nach Kultur

Feldbau

Diverse Feldbau-Kulturen.  S iehe BLV Bewi l l igung.

0.25 lt

Wartefr ist  zwischen 3-  6  Wochen.  Je nach Kultur .

!Kontakt-Frassgift ,  n icht  systemisch!

!Label-Vorschr iften beachten!

!ÖLN-Richt l in ien s ind massgebend!

!Beratung einholen!

!Sonderbewil l igung einholen Kanton!



Wirkstoff

Tr inexapac-ethyl  26.6% 250 gr/ lt

Formul ierung

ME Mikroemulsion

Zulassungsnummer

W 6922

Gebindegrösse

1 lt  (12x 1 lt )    5  l t  (4x  5 lt )



Anwendung 
Hafer ,  Winterroggen

Erhöhung Standfestigkeit .

0 .4-0.6 lt/ha,  Frühjahr ,  BBCH 32-37

Korn (Dinkel)

Erhöhung Standfestigkeit .

0 .4-1.0 lt/ha,  Frühjahr ,  BBCH 31-37

Sommerweizen

Erhöhung Standfestigkeit .

0 .4-0.6 lt/ha,  Frühjahr ,  BBCH 31-32

Tr it icale

Erhöhung Standfestigkeit .

0 .6-0.8 lt/ha,  Frühjahr ,  BBCH 31-37

Wintergerste

Erhöhung Standfestigkeit .

0 .8-1.0 lt/ha,  Frühjahr ,  BBCH 31-37

Winterweizen

Erhöhung Standfestigkeit .

0 .4-0.6 lt/ha,  Frühjahr ,  BBCH 31-37



Wirkungsweise:

 

Der  Wirkstoff  Tr inexapac-ethyl  in  MOXA greift  a ls  hormonel l  wirksame

Substanz in  den Gibberel l inhaushalt  der  Pf lanzen ein .  Durch den Eingr iff  in

den Syntheseprozess wird  d ie  Bi ldung von Gibberel l inen und folg l ich  des

Längenwachstum der  Pf lanzen gehemmt.  So entstehen gestauchte Zel len

mit  starken Zel lwänden.  Anwendungen zwischen dem ersten und zweiten

Knoten ergeben den besten Erfolg .

Mischbarkeit :  

 

MOXA ist  mischbar  mit  gebräuchl ichen Fungiz iden sowie mit  CCC oder

Ethephon-halt igen Produkten.  B itte  d ie  regionalen Empfehlungen /

Fachberatungen beachten.  Von Mischungen mit  Carfentrazon-  oder

Cin idon-ethyl-halt igen Produkten raten wir  ab.  Für  spezif ische Mischungen,

insbesondere Mehrfachmischungen und Mischungen mit  CCC,  wenden Sie

sich b itte  an unserer  Fachberatung oder  an Ihren Vertr iebspartner  vor  Ort .

Für  eventuel le  negative Auswirkungen von Mischungen,  d ie  von uns n icht

empfohlen wurden,  haften wir  n icht .

Weitere wicht ige Anwendungshinweise:

Keine Anwendung von MOXA unmittelbar  vor  oder  nach Nachtfrost  und bei

sehr  hohen Tagestemperaturen.  Die  e inzelnen Sorten können

standortabhängig  verschieden reagieren;  auf  d ie  regionalen Empfehlungen

der  Fachberatung wird  verwiesen.  MOXA kann während einer  langen

Zeitper iode vom 1 Knoten-Stadium (31)  b is  zum Erscheinen des letzten

Blattes (37)  e ingesetzt  werden.  E inz ig  Sommerweizen wird  auf  das 1-bis  2-

Knoten-Stadium beschränkt.  Roggen und Hafer  erst  ab 2-Knoten-Stadium

behandeln.  Bei  Tankmischungen s ind d ie  t ieferen Aufwandmengen zu

wählen.



Inhaltsstoffe:

Algenextrakt  GA 142®

Phosphat  130 gr/ lt

Kal iumoxid  50 gr/ lt

Kupfer  3  gr/ lt

Formul ierung

Gemisch f lüssig

Gebindegrösse

5 lt  (4x 5 lt )



Anwendung 
Grünland,  Sport&Freizeitrasen,  Golfplätze

Wurzelwachstum und Akt iv ität ,  Förderung der  Bestandesdichte.

1 lt/ha 2-Blatt-Stadium bis  Bestockung.

Raps

 Wurzelwachstum und Akt iv ität .

 2  l t /ha 4-6 Blatt-Stadium

Getreide

Wurzelwachstum und Akt iv ität .

2x 1 lt/ha 2-Blatt-Stadium bis  Bestockung.  Herbst/Frühjahr

Mais

Wurzelwachstum und Akt iv ität .

2  lt/ha 4-8-Blatt-Stadium

Kartoffeln

Wurzelwachstum und Akt iv ität .

2x 1 lt/ha 2-4-Blatt-Stadium.  15 Tage später



Wirkungsweise:

 

TONIVIT®  ist  e in  physiologischer  Akt ivator  für  das Wurzelwachstum und

Aktiv ität .  TONIVIT®  steigert  d ie  Enzymaktiv ität  und verbessert  d ie

Aufnahme von Phosphor  und St ickstoff  aus dem Bodenvorrat .  

Mischbarkeit :  

 

TONIVIT®  ist  mit  v ie len Pf lanzenschutzmittel  mischbar .  Bei

Tankmischungen grundsätzl ich  d ie  Gebrauchsanleitung der

Mischungspartner  beachten.  Im Raps mischbar  mit  Insektiz iden und

Fungiz iden.  Ebenfal ls  im Getreide.

Weitere wicht ige Anwendungshinweise:

Gut  schütteln  vor  der  Verwendung.  TONIVIT®  a ls  letztes in  den Tank geben.

Das Produkt  frostfrei  lagern.



Wegfal lende Gebinde

6569 Duroschneck Longl ife  25 kg (Neu 20 kg)

6560 Finy  60gr  10x 60 gr  (Neu 100 gr)

So lange Vorrat  Produkte (Ausverkauf)

6558 Beta Super  3  5  lt  4x  5  lt

6766 Mandol in  5  lt  4x  5  lt

6768 Tr inexx Top 1 lt   12x 1 lt

Neue Karton Grössen

6566 CCC Alt  10x 1 lt  Neu 12x 1 lt

6570 Ib iza  SC Alt  10 x  1  lt  Neu 12 x  1  lt

6661 Netzmittel  A lt  10x 1 lt  Neu 12x 1 lt

6757 Propaq Alt  10x 1 lt  Neu 12x 1 lt

6698 Vegoi l  +  Alt  10x 1 lt  Neu 12x 1 lt

Weitere Änderungen



Bewilligungsänderungen
Temsa SC W 7041

Neue Aufwandmenge:  Mais  0.5-1.0 lt/ha

Information,  damit  dr itte  d ie  Parzel le  n icht  betreten.

20 m Pufferzone zu Biotopen.

6 m Pufferzone zu Wohnflächen und öffent l ichen

Anlagen.

Duroschneck Longl ife  W 7085

Anwenderschutz-Auf lagen:  Kein  manuel les Ausbr ingen

des Granulats.

F iny  W 6921-1

Neue Bewi l l igung gegen 1- jähr ige Dicotyledonen

Emmer,  Hartweizen,  Korn (Dinkel)

40 gr/ha im Frühjahr .  Stadium BBCH 13-30.  Von im

Herbst  gesäten Kulturen.

25 gr/ha im Frühjahr .  Stadium BBCH 13-30.  Von im

Frühjahr  gesäten Kulturen.

Major  uses:  B is  Oktober  2026 mögl ich.

Chanon W 7108

Di l l ,  Petersi l ie :  2 ,5  lt/ha.  Im Ansaatjahr .  Vorauf lauf .

Lauch:  1  lt /ha Ab BBCH 12.  Nach dem Pf lanzen.  WF:  28

Tage.

Gemüsezwiebeln :  1 .33 lt/ha.  Spl itbehandlung:  1 .

Behandlung 0.33 lt/ha BBCH 10-12,  2 .  Behandlung 0,33-

0,5 lt/ha BBCH 12-13.  3 .  Behandlung 0,5 lt/ha BBCH 14.

Schnitt lauch:  2 ,5  lt/ha.  Während der

Vegetat ionsper iode.  WF:  90 Tage.

Pastinake:  2 ,5  lt/ha.  Im Vorauf lauf .  WF:  90 Tage.

Mel isse:  2 ,5  lt/ha.  1  Behandlung.  WF:  90 Tage.

Estragon,  Kerbel ,  Kor iander ,  L iebstöckel :  2 ,5  lt/  ha.

Vorauf lauf .  WF.  90 Tage.  



Bewilligungsänderungen

Verbot  für  d ie  n icht  beruf l iche Anwendung:

Cuprum Flow W 7450-1

Vegoi l+  W 7002-1

Weissöl  S  W 4555


